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M Adverbiale Bestimmungen sind genauere Angaben, die aus einzelnen Wörtern, 
Wortgruppen oder aus Nebensätzen (Adverbialsätzen) bestehen. Sie stellen jeweils 
ein eigenes Satzglied dar, das man auch weglassen kann und das ebenfalls durch die 
Umstellprobe zu ermitteln ist. 
1. Lokaladverbiale (Angabe des Orts): Wo? Wohin? Woher? 

Er wartet an der Kinokasse. 
2. Temporaladverbiale (Angabe der Zeit): Wann? Wie lange? Seit wann?  

Seit Stunden steht er schon dort. 
3. Kausaladverbiale (Angabe des Grundes): Warum? Weshalb? Wieso?  

Linus hat sich wegen Tamara schön angezogen. 
4. Modaladverbiale (Angabe der Art und Weise): Wie? Auf welche Weise? 

Er möchte sie gerne besser kennenlernen. 
Man kann jede Adverbiale in einen Adverbialsatz umwandeln.   

 

1 Bestimme in den folgenden Sätzen die unterstrichenen Adverbialien und schreibe die entsprechende  

Bezeichnung dahinter. Du kannst dabei Abkürzungen (siehe Merkkasten: LA, TA, KA, MA) verwenden. 

 

Auf dem Volksfest 

a) Mit ihren aufgeweckten drei Söhnen will Familie Spangler auf das Volksfest gehen.   

b) Nach längerem Suchen findet Herr Spangler einen freien Parkplatz.   

c) Für eine halbe Stunde können die Jungen alleine herumrennen.    

d) Schnell stellen sie sich an der Achterbahn an.    

e) Luis blickt staunend nach oben.    

f) In ein paar Momenten ist es soweit.    

g) Die drei setzen sich aufgeregt in die gepolsterten Sitze.    

h) Wegen seiner Brille wird Anton noch von einem Mitarbeiter angesprochen.    

i) Ungeduldig schaut sein Bruder Jonas in seine Richtung.    

 

 

2 Unterstreiche in folgendem Text die einzelnen Adverbialien. Verwende dabei verschiedene Farben:  

Lokaladverbiale = blau, Temporaladverbiale = grün, Kausaladverbiale = rot, Modaladverbiale = gelb. 

Im nächsten Moment geht die wilde Fahrt mit der Achterbahn los. Erst wird der Waggon mit ruckeligen 

Bewegungen nach oben gezogen. Antons Herz pocht vor Aufregung wie wild. Hinter ihm krallt sich 

Luis am kalten Stahlbügel fest. Krampfhaft versucht er sich zu beruhigen. Neben dem Kassenhäuschen 

sieht er seine Eltern. Der Vater schaut grinsend zu ihnen. Wegen aufsteigender Übelkeit schließt Jonas 

schnell die Augen. In einem Affentempo rast die Bahn nach unten. Durch die Fliehkraft werden die 

Jungen in der Kurve nach außen gedrängt. Im Looping verliert Luis komplett seine Orientierung. Nach 

wenigen Sekunden ist der Spuk vorbei. Mit wackligen Knien verlassen die drei blassen Brüder das spek-

takulärste Fahrgeschäft auf dem Volksfest.  
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3 Formuliere nun selbst fünf weitere Sätze zum Thema „Volksfest“. Verwende dabei möglichst viele Adver-

bialien und unterstreiche diese mit den bei Aufgabe 2 angegebenen Farben. 

 

a)  
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